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ÖAMTC fordert mehr Realismus in Debatte über
den Verbrennungsmotor

Die aktuelle Diskussion, die auf ein Verbot von Verbrennungsmotoren
hinausläuft, ist laut ÖAMTC falsch und schädlich. "Es macht keinen
Sinn, über ein Verbot oder Auslaufen von Technologien zu diskutieren,
denn aus aktueller Sicht ist ein völliger Ausstieg aus dem
Verbrennungsmotor bis zum Jahr 2030 Illusion", erklärt Bernhard
Wiesinger, Leiter der ÖAMTC-Interessenvertretung. "Allenfalls sollte es
Vorgaben für Emissionsgrenzwerte geben. Diese hat die Industrie dann
zu erreichen. Es muss den Unternehmen allerdings freigestellt sein, auf
welche Art und Weise."

Wie kurzsichtig eine Diskussion alleine über die Art des Motors ist, zeigt
die Tatsache, dass ein Verbrennungsmotor als klimaneutral gilt, wenn er
mit biogenen Kraftstoffen der zweiten und dritten Generation betrieben
wird. Außerdem ist es nicht seriös, die Debatte über
Verbrennungsmotoren allein auf Pkw zu beschränken. "Warum wird ein
Verbot von Verbrennungsmotoren bei Lkw, Traktoren, Diesel-Loks oder
Schiffen nicht einmal ansatzweise diskutiert? Das riecht sehr nach
Autofahrer-Bashing", kritisiert der Leiter der ÖAMTC-
Interessenvertretung.

Gleichzeitig ist weitgehend ungeklärt, wie etwa die zusätzliche Energie,
die man für eine mögliche Vollelektrifizierung des Individualverkehrs
brauchen würde, erzeugt und verteilt wird. "Wir gehen nicht davon aus,
dass Österreich zurück zur Atomkraft will oder zusätzlichen Kohlestrom
importieren möchte. Damit wäre dem Umweltschutz nicht gedient",
betont Wiesinger. Jede Mobilitätsform muss objektiv analysiert werden,
wie sich das auf die Gesamtenergiebilanz auswirkt.

Der ÖAMTC unterstützt umweltfreundliche Mobilität. Es gilt, eine
vernünftige Diskussion über sauberen und leistbaren Verkehr und die
dafür notwendige Energie zu führen. "Es geht nicht an, Millionen
österreichische Autobesitzer zu verunsichern, sei es wegen möglicher
Fahrverbote oder eines drohenden Wertverlusts ihrer Fahrzeuge. Das

Erstellt mit Regionaljournal.at Seite 1 von 2

https://regionaljournal.at/profile/d4204b5b-d9f5-bd24-3df5-5d792edcfd90


wäre eine Vernichtung von Werten in Milliardenhöhe", stellt der Leiter
der ÖAMTC-Interessenvertretung abschließend fest.
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